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Erwerb des Hospiz Gütesiegels 
Checkliste zur Durchführung des Organisationsentwicklungsprozesses zum Erwerb des Hospiz-Gütesiegels und des darin integrierten HPCPH-Seminars „Palliative Geriatrie“ im Rahmen von „Hospiz und Palliative Care in steirischen Pflegeheimen“ gemäß den Richtlinien des Dachverbandes Hospiz Österreich und der Prozessvereinbarung mit dem Hospizverein Steiermark.

OE- Prozess im Detail:

· Empfohlene Durchführung der Startveranstaltung, Möglichkeit der Informationsweitergabe an Bevölkerung und Interessierte. 

· HPCPH-Seminare (36 UE, geteilt in 2 Blöcke) nach den Richtlinien des DVHÖ zu Hospiz und Palliative Care im Pflegeheim durch zwei speziell geschulte Seminarleiter*innen, akkreditiert in der Liste des Hospizvereins Steiermark.
Es müssen mind. 80% des Personals aus allen Berufsgruppen und Ebenen des Hauses an den HPCPH-Seminaren teilnehmen; verpflichtende Teilnahme von Haus- und Pflegedienstleitung.; Gruppengröße bis max. 19 TeilnehmerInnen, wobei in jedem Seminar möglichst alle Berufsgruppen vertreten sein sollen. Durchgehende Anwesenheit der TeilnehmerInnen.

· Ernennen und Implementieren einer*s Hospiz und Palliativbeauftragten mit Aufgaben und Ressourcen sowie deren/dessen spezielle Ausbildung (Interprofessioneller Palliativbasislehrgang). Die Anmeldebestätigung ist vor Verleihung des Hospiz-Gütesiegels an hpcph@hospiz-stmk.at zu übermitteln. Der Abschluss muss spätestens 2 Jahre nach Erhalt des Gütesiegels erfolgen.

· Ernennen und Implementieren eines hausinternen Hospiz und Palliative Care-Teams zur Unterstützung im Haus.

· Hospiz-Grundausbildung (Hospiz Basis- + Aufbauseminar) von mindestens einer Person des Hauses.
Die Anmeldebestätigung ist vor Verleihung des Hospiz-Gütesiegels an hpcph@hospiz-stmk.at zu übermitteln. Der Abschluss muss spätestens 2 Jahre nach Erhalt des Gütesiegels erfolgen.

· Durchführung der IST-Analysen (2x = vor Beginn und nach Abschluss der Basisseminare) und Übermittlung an hpcph@hospiz-stmk.at.

· HPCPH wird als fixer Tagesordnungspunkt in jeder Team-/Hausbesprechung eingeführt. Dies dient der Integration des Themas im Haus. HPCPH soll selbstverständlicher Teil der Kultur sein.
Beim Abschlussbesuch durch die Projektleitung im Rahmen der Erstgütesiegel-Verleihung kann dies anhand von Stichproben der Besprechungsprotokolle überprüft werden.  

· Praktische Umsetzung von Hospizkultur im Haus 
Das Haus beschreibt detailliert zumindest 3 Rituale in der letzten Lebensphase und nach 
Eintritt des Todes, die in ihrem Haus gelebt werden –  für Bewohner*innen, für An-
/Zugehörige, für alle Berufsgruppen.

· Erfassung der statistischen Daten (Prozessblatt 80% MA geschult, Hausdaten) und Übermittlung an hpcph@hospiz-stmk.at.

· Teilnahme an den steiermarkweiten Austauschtreffen/Fachtagung sowie Besuch des Seminares Palliativpflege und -medizin (organisiert von HPCPH).

· Abschlussbesuch durch die Projektleitung.
Antrag auf Verleihung des Hospiz-Gütesiegels unter der Voraussetzung der Erfüllung der oben genannten Kriterien. Auf dieser Basis erfolgt die Entscheidung der Gütesiegel-Kommission.
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